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■ S-West
Im Rahmen des Pop-Freaks-
Festival des Kulturvereins 
Merlin, Augustenstraße 72, 
heißt es am Donnerstag, 
24. Januar, 20 Uhr „Best of 
2018 Schallplatten“. Das 
popliterarische Quartett an-
geführt vom Kosmikorgon-
kanister Duo Michael Pilz & 
Jürgen Jankowitsch lassen 
die subjektiven Best-Of 
2018 Platten Revue passie-
ren. Hinzu kommen die bei-
den Special Guests Stepha-
ne Clerc (Sylvialeo) und Ju-
lian Knoth (Peter Muffin, 
Die Nerven). Ob das die 
besten Platten sind? Auf je-
den Fall ist es beste Unter-
haltung, denn was nicht 
kontrovers ist, ist nicht der 
Rede wert. Eintritt frei. red

Best of 2018 
Schallplatten

■ West
Im Kulturzentrum Merlin, 
Augustenstraße 72, findet 
am Sonntag, 27. Januar, 
um 11.30 Uhr wieder ein 
Public Viewing mit der 
„Sendung mit der Maus“ 
statt. Besucher dürfen ge-
spannt sein auf die sonn-
tägliche Mischung aus Me-
dienpädagogik, Frühförde-
rung, Jugend forscht, Hein 
Blöd und schmissigen 
Shaun-das-Schaf-Songs. Al-
le Maus-Fans, mit oder oh-
ne Kinder sind eingeladen. 
Das Café des Merlins hat ab 
10 Uhr geöffnet und es 
wird ein Frühstück zu fami-
lienfreundlichen Preisen an-
geboten. Um 11.30 Uhr 
wird im Café die Sendung 
mit der Maus gezeigt. Dazu 
gibt es eine Kinderbuch-
Tauschbörse und eine Vor-
lese-Ecke mit den Leseoh-
ren für die Kleinen. Eintritt 
frei. red

„Sendung mit der 
Maus“ und mehr

■ S-NORD

Das Naturkundemuseum

Stuttgart – Museum am Lö-

wentor und Schloss Rosen-

stein – lockt mit attraktiven

Ausstellungen und Füh-

rungen. 

Besonders begehrt sind die

spannenden Taschenlam-

penführungen.

Leider sind die Taschen-

lampenführungen im Mu-

seum am Löwentor „Nachts

bei den Sauriern“ komplett

ausgebucht, bei genug Inte-

ressenten besteht jedoch

die Möglichkeit, am 15.

Februar. eine zweite Füh-

rung um 19.30 Uhr anzubie-

ten. Bei den Taschenlam-

penführungen „Nachts im

Museum“ in Schloss Rosen-

stein gibt es noch freie

Plätze.

Dafür gibt es aber weiter-

hin die Sonntagsführungen

durch die Dauerausstellun-

gen um 15 Uhr sowohl im

Schloss Rosenstein als

auch im Museum am Lö-

wentor. 

Zusätzlich bietet das Na-

turkundemuseum während

der Großen Landesausstel-

lung auch eine Sonntags-

führung durch „Leben im

Bernsteinwald“ an, die um

16.15 Uhr beginnt.

Außerdem gibt es einen

Vortrag innerhalb des Rah-

menprogramms der Großen

Landesaustellung „Leben

im Bernsteinwald“ und

auch die beliebten Forma-

te Museums After Work und

Science Pub finden statt.

Am Donnerstag, 14. Febru-

ar, gibt es um 19 Uhr im Mu-

seum am Löwentor einen

Vortrag: „Lebewesen in

Bernstein – zum Greifen

nah: Mikroskopische Auf-

nahmen in 3D“ mit Max

Kobbert, Professor für Psy-

chologie und Spieleautor.

Die Ausstellung bis 19 Uhr

geöffnet. Bis 18.30 Uhr re-

gulärer Eintritt, ab 18.30

Uhr drei Euro, ohne An-

meldung.

Am Donnerstag, 14. Febru-

ar, heiß´ es im Schloss Ro-

senstein um 19 Uhr wieder

„Museum After Work – Auf

einen Schluck Wissen…!“

Das Thema diesmal: „Kei-

ne Bange vor der Schlan-

ge!“.

Die zweistündige Veran-

staltung kostet 15 Euro, in-

klusive Willkommensge-

tränk, Anmeldung unter

Telefon 0711 89 36 28 2.

Am Montag, 25. Februar,

gibt es um 19 Uhr wieder

den Rosenau Science Pub,

diesmal das Thema „Wis-

senschaftliches Tauchen“

mit Franz Brümmer, Uni-

versität Stuttgart, Institut

für Biomaterialien und bio-

molekulare Systeme. Die

Moderation übernimmt Ul-

rich Schmid. Der Eintritt

beträgt fünf Euro, ermäßigt

drei Euro.

Spannendes Programm im Naturkundemuseum Stuttgart – Museum am Löwentor und Schloss Rosenstein: 

Taschenlampenführungen, Vorträge und Museum After Work mit dem Thema „Keine Bange vor der Schlange!“

Beliebte Taschenlampen-Führungen

INFO

Weiteres zu den sonstigen 
Ausstellungen, Führungen 
und Veranstaltungen des 
Naturkundemuseums Stutt-
gart – Museum am Löwen-
tor und Schloss Rosenstein 
– finden sich auch unter: 
www.naturkundemuseum-
bw.de.

Mehr im Netz

■ STUTTGART

Kulturelle Veranstaltun-

gen wahrnehmen, auch

wenn der Geldbeutel nicht

viel hergibt: Das wird Inha-

bern der Bonuscard + Kul-

tur mittlerweile im neun-

ten Jahr kostenfrei in Stutt-

gart ermöglicht – und zwar

durch die Initiative „Kul-

tur für alle Stuttgart“. 

„Das Angebot ist das einzi-

ge, was uns ein bisschen

Würde gibt! Die Initiative

bietet mir die Chance in

eine andere Welt abzutau-

chen. Durch sie kann ich

meiner Tochter das Gefühl

geben, dass wir nicht ‚an-

ders‘ oder arm sind“, be-

richtet eine alleinerzie-

hende Mutter aus Stuttgart-

Süd, die als pädagogische

Fachkraft tätig ist. „Ich

arbeite 16 Stunden am Tag

und trotzdem reicht das

Geld nicht aus, um an kul-

turellen Veranstaltungen

teilzunehmen. Das ist sehr

depriminierend.“ 

Insgesamt können 96 Part-

nereinrichtungen mit der

Bonuscard + Kultur kosten-

frei besucht werden, da sie

grundsätzlich für jede Vor-

stellung ein festes Frei-

kartenkontingent aus allen

Preiskategorien für Inha-

ber/-innen der Bonuscard +

Kultur bereitstellen. Die

Karten können, wie von an-

deren Besuchern auch, vor-

bestellt und an der Abend-

kasse gegen Vorlage der

Bonuscard + Kultur abge-

holt werden. Bei Museen

ist es noch einfacher: Un-

begrenzt freier Eintritt in

die Ausstellungen gegen

Vorlage der Bonuscard +

Kultur an der Kasse. 

Wer alles mitmacht: Unter

anderem große Häuser wie

das Theaterhaus, das

Kunstmuseum, die Schau-

spielbühnen, das Porsche-

und Mercedes-Benz-Mu-

seum, aber auch kleinere

Einrichtungen wie das Kul-

turzentrum Merlin oder

das Studiotheater. 

Hinzu kommen kurzfristige

Freikartenaktionen bei-

spielsweise von SKS Mi-

chael Russ, dem Theater-

schiff oder dem Friedrichs-

bau Varieté. Auch eine 60-

jährige Bürgerin aus Stutt-

gart-Plieningen, die krank-

heitsbedingt langzeit-

arbeitslos wurde, nutzt die

Vielfalt der Angebote aus:

„Durch die Bonuscard wird

mir Abwechslung und Spaß

geboten. Ich erfahre wie-

der eine Zugehörigkeit zur

Gesellschaft anstelle von

Isolation und Ausgrenzung

– ich werde einfach wieder

sichtbar.“ 

Unter anderem war sie bei

Konzerten in der Lieder-

halle, in der Leonhardskir-

che oder in der Stadtkirche

Bad Cannstatt. Zudem hat

sie Veranstaltungen im Re-

nitenztheater und in der

Komödie im Marquardt.

„Es ist sehr schwer, Kon-

takte zu knüpfen aufgrund

meiner Lebenslage. Ich ha-

be jeden Tag Schmerzen –

doch bei den Veranstaltun-

gen vergesse ich sie oftmals

stundenlang. Ich kann es

nicht in Worte fassen, wie

viel mir dieses Angebot

gibt. Das Leben ist kein

Wunschkonzert, aber durch

die Initiative kann ich mir

sozusagen meine Wunsch-

konzerte aussuchen – aber

man muss schnell sein, da

die Freikarten sehr be-

gehrt sind“, sagt die 60-Jäh-

rige. In diesem Jahr geht

sie unter anderem auf das

Lichterfest als auch zum

Stuttgarter Kammerorches-

ter. 

„Für uns ist die Bonuscard

ein wahrer Segen und wir

benutzen sie vielfältig –

unter anderem für Theater-

Museen- oder Zirkusbesu-

che. Die Karte ist uns in

erster Linie auch sehr

wichtig, weil wir die VVS-

Monatskarte vergünstigt er-

halten“, meint Klaus P., der

mit seiner Familie in Stutt-

gart-Nord lebt und seit 2013

Hartz IV bezieht. Seit 2016

nutzen seine Familie und

er die Bonuscard + Kultur. 

„Die Freikartenaktionen

sind mittlerweile fester Be-

standteil unseres Angebots

und werden sicherlich

auch in 2019 eine große

Rolle spielen“, erläutert

die Geschäftsführerin der

Initiative Eva Ringer. 

Für das Jahr 2019 konnte

die Initiative sieben neue

Einrichtungen als Partner

gewinnen, darunter das

Christophorus Symphonie

Orchester, die Kulturinsel,

das Café Melva, die Musika-

lische Akademie Stuttgart

und das Wortkino – ganz be-

sonders erfreulich ist auch

das Engagement der Staats-

theater Stuttgart, denn hier

dürfen Inhaber der Bonus-

card + Kultur ab diesem

Jahr ausgewählte General-

proben besuchen. 

Die Initiative „Kultur für alle Stuttgart“ holt sieben neue Partner mit ins Boot 

und ermöglicht damit noch mehr Einblicke in alle möglichen Sparten der Stuttgarter Kulturlandschaft. Von Tatjana Eberhardt

„Das Angebot gibt 
uns ein bisschen Würde“

Festes 

Freikartenkontingent

Ins Porsche-Museum haben Bonuscard-Inhaber freien Eintritt. Foto: arc/Tatjana Eberhardt

INFO

Die Initiative „Kultur für al-
le“ setzt sich seit 2010 da-
für ein, dass auch Men-
schen mit wenig Geld am 
bunten und viel gepriese-
nen Stuttgarter Kulturleben 
teilhaben können. Im Book-
let „Kultur für alle 2019“ 
sind alle relevanten Infor-
mationen über das kosten-
freie Kulturangebot für In-
haberinnen und Inhaber 
der Bonuscard + Kultur ent-
halten. Das Booklet wird an 
viele Sozial- und Kulturein-
richtungen, Jobcenter und 
Bürgerämter verschickt und 
liegt an der Infothek im
Rathaus aus. 
Es kann auch direkt beim 
Verein „Kultur für alle Stutt-
gart“ unter info@kultur-fu-
er-alle.net oder unter Tele-
fon 07 11 / 82 85 95 06 an-
gefordert werden. Die Ter-
mine werden auf www.kul-
tur-fuer-alle.net veröffent-
licht.

Mehr erfahren
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HOCH-

 GLANZ! 

inklusive 
Hochbau-
Backofen

„Beste Beratung 

bei City Küchen 
Stuttgart !“

„Beste Beratung „Beste Beratung 

bei City Küchenbei City Küchen
„Bes g„ g

bei City Küchen
Stuttgart !“

yyyyyy
Stuttgart !“

Frank Hofmeister
       Geschäftsführer

TGZ-191508/34_228,8x120Hofmeister Bietigheim GmbH & Co. KG • Paulinenstraße 53 • 70178 Stuttgart • Telefon: 0711 974645-0 • (3)/(7)Nähere Informationen im Internet unter www.hofmeister.de

auf Küchen

0% SONDER- 
FINANZIERUNG

BI
S 

ZU  60 MONATE 
KEINE ZINSEN

(3)

AB 500.- 

AUFTRAGS-

WERT

durch unsere Partnerbank Consors Finanz GmbH
Schwanthaler Straße 31, 80336 München

(3)/(7)

AUF FAST ALLE FREI GEPLANTEN 

KÜCHEN (7)

25%+
U-KÜCHE Front Kristallweiß Hochglanz, ca. 210+349x293 cm. Inklusive Elektro gerä te JUNO Back-

ofen JB030A9*, JUNO Glaskeramik-Kochfeld JKFN606F5*, SIEMENS Wandhaube LC67BCP50*, 

JUNO Kühlschrank JCN10210S5*, inklusive Edelstahl-Einbauspüle, Sitzplatzlösung. Energie-Effizi-

enz-Klassen*: Backofen A, Wandhaube A, Kühlschrank A+. Ohne Armatur, Barhocker, Beleuchtung 

und Dekoration. 315945/** PB401628  

*SPEKTRUM DER ENERGIEEFFIZIENZKLASSEN DER ELEKTROGERÄTE: Haushaltskühlgeräte, Backöfen 

            und Geschirrspüler: A+++ bis D, Dunstabzugshauben: bis 12/2017 A+ bis F, ab 01/2018 A++ bis E.

3.899.-
FINANZIERUNG: 60x 64.98 mtl.(3)

ALLES-INKLUSIVE-PREIS
BEINHALTET LIEFERUNG, MONTAGE, 
ELEKTRO- & WASSERANSCHLÜSSE

Stuttgart

Hier sind Genießer immer an der richtigen Adresse:
Stammhaus Stuttgart-West 
Gutenbergstr. 47 • 70176 Stuttgart 
Mo.: geschl./Di.– Do.: 8.00–18.00/Fr.: 7.30–18.00 Uhr/Sa.: 7.00–13.00 Uhr

Frischetelefon: 0711/618576 • www.der-metzger-schneider.de

Sitz der Gesellschaft: Metzger Schneider GmbH • Steinbeisstr. 16 - 18 • 71691 Freiberg a.N.

Gemischtes Hackfleisch von Rind und Schwein, laufend
frisch für Sie durchgelassen, in ca. 1 kg Verpackungseinheiten kg € 6,99

Frisches Bratwurstbrät in 500 g und 1000 g Verpackungseinheiten kg € 6,99

Junges Siedfleisch, Brust, Überzwerch und Waden
ca. 2 kg Stücke, sowie Beinscheiben kg € 9,99

Frische Hirschkeule o. Bein in Rotweinbeize bratfertig eingelegt
auf Wunsch auch zu Steaks oder Gulasch geschnitten kg € 26,99

Putenschnitzel natur, oder auf Wunsch bratfertig paniert kg € 9,99

Dauertiefpreis:
Kesselfrische Weißwürste 5 Paar im Aromapack
inklusiv ein Glas Händelmaier Senf Pack € 8,40

Hausgemachte Leber- und Griebenwürstle SB,
je 2 Leber- od. Griebenwürstle sowie 4 St. Leberwürstle 100 g € 0,99

Fix und fertig gekocht:
Hausgemachte Leberknödel, 5 Stück á 90 g in der Aromaschale Schale € 3,80

Druckfehler und Änderungen vorbehalten!

… schwabenhaft  gut!

   Vom Feinsten

    aus der

 Schneider-M
eiste

rküche

P�Absolute Frische

P�Geschmackserlebnisse

P�Regionale Premium- 

 qualität

P�Service vom Feinsten

P  Meisterhandwerk

P�Familientraditionsun-  

     ternehmen seit 1934
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